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Für ko -Mi llionen Schilling Arbeit sauf träge du rch Wiener
_ Hausrejp aratu rf onag .

ln der letzten Sitzung des Kuratoriums für den Wiener Haus¬
reparaturfonds sind unter dem Vorsitze des Vizebürgermeisters Pr« Kre sse
wiederum 541 Ansuchen genehmigt una Fondszuschüsse im Gesamtbeträge von
515 . 000 Schilling bewilligt worden . Die dadurch ermöglichten Arbeiten ent¬
sprechen einem Kostenaufwand von rund 2 f 5 Millionen Schilling.

Heuer hat das Kuratorium für den Wiener Hausreparaturfonds
von den rund 5 . 900 eingereichten Ansuchen bereits 5 . 500,also mehr als die
Hälfte , behandelt una aus den eigenen Mitteln der Stadt Wien Fondszuschüs¬
se im Betrage von mehr als 1 Million Schilling mit ednern Arbeitskosten¬
aufwand von rund 9 Millionen Schilling bevi/illigt.

Der vom Bürgermeister Richard Sc hmitz ins Leben gerufene
Wiener Iiausreparaturfondw hat in den Jahren 1954 und 1955 durch Gewährung
von Fondszuschüssen in der Gesamthöhe v 0 n 6,427 . 000 Schilling Arbeits¬
aufträge von zusammen 5 ° .» 155 * 000 Schilling ermöglicht . Zusammen mit den
heu ^r oeioits ermöglichten Arbeiten im Ausmasse von 9 Millionen Schilling
sind also dem Wiener Hausreparaturfonds seit seiner Gründung bis heute
Arbeitsaufträge mit einem Gesamtaufwand von nicht weniger als rund 4 e
Millionen Schilling zuzuschreiben.

0esterre ich - da3 Reise land der S chweden .
Die Geschäftsstelle Stockholm der Oesterreichischen Verkehrs¬

werbung Veranstaltet heuer mehrere Sonderreisen nach Oesterreich und Wien,
um deren Zustandekommen sich auch der österreichischen Gesandte in Stock-
hoLm Baron Sommaruga verdient gemacht Jcat . Die erste , aus etwa 500 Personen
bestehende Reisegesellschaft , der Mitglieder des schwedischen Konto¬
ristenverbandes und des schwedischen Industriebeamtenverbandes angehören,
traf gestern in Wien ein . Die Gäste statteten heute dem Rathaus einen Be-
sucn ab , wo sie in Vertretung des Bürgermeisters v 0 n Vizebürgermeister Major

1 begrüsst wurden . Für die Reisegesellschaft dankte der Präsident
des Industriebeamtenverbandes Klingeberg ( Stockholm ) für den herzlichen
Empfang.

Fil mvorführun gsstelle der Stadt Wi, en.
jjOi der iilmvorführungsstelle des Besonnenen Stadtamtes II

wurden in der letzten Woche 17 Filme,darunter 6 Grossfilme,zur Begut¬
achtung vorgeführt . Auf Grund des Gutachtens des Filmbeirates erhielten
alle Filme die Vorführungsbewilligung . Zur Vorführung für Jugendliche unter
16 Jahren wurden 4 Filme zugelassen.
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